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Zusammenfassung 

Mit der steigenden Produktion und Entsorgung von Plastik kam es in den vergangenen 

Jahrzehnten zu einer zunehmenden Verbreitung von Mikroplastik in marinen Ökosys-

temen weltweit. Seit einigen Jahren werden mögliche Folgen auf marine Organismen 

untersucht. Ein besonderes Augenmerk fiel dabei auf benthische Invertebraten, da vie-

le dieser Tiere durch ihre Ernährungsweise Mikroplastikpartikel aufnehmen. Durch die 

hydrophobe Oberfläche des Plastiks, können persistente organische Schadstoffe darauf 

akkumulieren, welche eine zusätzliche Gefährdung für die Organismen darstellen. 

Verschiedene Studien haben bereits negative Folgen solch kontaminierter Partikel auf 

die Miesmuschel Mytilus edulis und den Wattwurm Arenicola marina nachgewiesen. 

Es gibt jedoch kaum Studien zu anderen Arten.  

Das Ziel dieser Arbeit war es, den Einfluss von Mikroplastik auf die Muschel Perna 

viridis zu untersuchen. Dafür wurden mit Muscheln aus der Bucht von Jakarta 3-

monatige Hälterungsversuche im Labor durchgeführt. Die verwendeten PVC-Partikel 

wurden in möglichst realitätsnahen Mengen von 0,03%, 0,3% und 3% (Massenanteil 

im Sediment) eingesetzt und durch Resuspension für die Muscheln verfügbar. Es er-

folgte außerdem eine Kontamination der Partikel mit dem Schadstoff Fluoranthen, 

außer in einer Kontrollgruppe mit 3% nicht-kontaminiertem Mikroplastik. Während 

der Mikroplastik-Exposition wurden verschiedene Antwortvariablen (Filtrationsleis-

tung, Respirationsrate, Byssusproduktion und Motilität) erhoben. Eine zusätzliche Un-

tersuchung bestand in der Quantifizierung der Mikroplastikmengen in Strandsedimen-

ten nahe der Bucht von Jakarta. 

Bereits nach sechs Wochen traten bei allen Antwortvariablen deutliche Unterschiede 

zwischen den Behandlungsgruppen auf. Mit steigender Mikroplastikmenge war eine 

zunehmende Verringerung der Filtrationsleistung, Respiration, Byssusproduktion und 

Motilität zu beobachten. Gleichzeitig stieg die Mortalität. Da kein Einfluss von Fluor-

anthen nachgewiesen werden konnte, gehen die Effekte wahrscheinlich nur auf die 

Belastung durch die resuspendierten Partikel zurück. Mikroplastik als Stressor führt 
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durch die reduzierte Aktivität der Muschel letztlich vermutlich zu einer Limitierung 

der Energiezufuhr und einer Erschöpfung der vorhandenen Energiereserven und damit 

schließlich wohl auch zu einer verringerten Fitness. In ihrem natürlichen Habitat könn-

te ein Rückgang von Perna viridis ganze benthische Ökosysteme verändern. 
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